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Übersicht: Ihre Rechte als Betroffener 

Die EU Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) gewährt Ihnen als von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffener Person 

bestimmte Rechte, über die wir Sie im Folgenden informieren wollen (Ziff. 1 - 12). Außerdem haben wir in Ziff. 13 die wesentlichen 

Fachbegriffe erläutert, die in dieser Datenschutzerklärung verwendet werden. 

Sind Ihnen die nachfolgenden Informationen nicht ausreichend oder nicht verständlich, zögern Sie nicht, unseren 

Datenschutzbeauftragten zu kontaktieren. Die Kontaktdaten finden Sie sogleich in Ziff. 1.  

1. Kontaktmöglichkeit zum Datenschutzbeauftragten von LaterPay 

Die DSGVO gewährt Ihnen als von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person bestimmte Rechte. Möchten Sie 

eines oder mehrere dieser Rechte in Anspruch nehmen, können Sie sich hierzu jederzeit an einen unserer Mitarbeiter wenden. Der 

Mitarbeiter wird veranlassen, dass Ihrem Verlangen unverzüglich nachgekommen wird. Nutzen Sie dazu z.B. die in der 

Datenschutzerklärung angegebenen Kontaktmöglichkeiten, oder das Kontaktformular auf unserer Website. Es entstehen dabei keine 

anderen Kosten als die Portokosten bzw. die Übermittlungskosten nach den bestehenden Basistarifen. 

Sie können sich auch jederzeit gerne an unseren Datenschutzbeauftragten wenden, den Sie wie folgt erreichen: 

LaterPay GmbH 

Datenschutzbeauftragter 

Oskar-Von-Miller-Ring 20, 

80333 München 

Tel. +49 (89) 416 13 73 10 

Fax +49 (89) 416 13 73 19 

E-Mail dsb@laterpay.net 

2. Recht auf Bestätigung (Art. 15 DSGVO) 

Sie haben das Recht, von uns eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob von uns Sie betreffende personenbezogene Daten verarbeitet 

werden.  

3. Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO) 

Sie haben das Recht, jederzeit von uns unentgeltlich Auskunft darüber zu verlangen, ob wir personenbezogene Daten zu Ihrer Person 

verarbeiten oder nicht.  

Sind Sie betroffene Person, weil eine Verarbeitung personenbezogener Daten zu Ihrer Person durch unser Unternehmen erfolgt, haben 

Sie Anspruch auf Auskunft über 

• die Verarbeitungszwecke; 

• die Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden; 

• die Empfänger oder Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die personenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder 

noch offengelegt werden, insbesondere bei Empfängern in Drittländern oder bei internationalen Organisationen; 

• die geplante Speicherdauer, soweit möglich sind; falls eine Angabe zur Speicherdauer nicht möglich ist, sind jedenfalls die Kriterien 

zur Festlegung der Speicherdauer (z.B. gesetzliche Aufbewahrungsfristen o.Ä.) mitzuteilen; 

• Ihr Recht auf Berichtigung oder Löschung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten oder auf Einschränkung der 

Verarbeitung durch uns, und das Bestehen der Möglichkeit zum Widerspruch gegen diese Verarbeitung; 

• das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde; 

• die Herkunft der Daten, falls personenbezogene Daten nicht bei Ihnen direkt erhoben wurden; 

Sie haben ferner Anspruch auf Auskunft, ob Ihre personenbezogen Daten Gegenstand automatisierter Entscheidungen i.S.d. Art. 22 

DSGVO (sog. „Profiling“) sind, und wenn dies der Fall sein sollte, welche Entscheidungskriterien einer solch automatisierten 

Entscheidung zu Grunde liegen (Logik) bzw. welche Auswirkungen und Tragweite die automatisierte Entscheidung für Sie haben kann. 

https://www.laterpay.net/media/docs/LaterPay_Website_Datenschutzerklaerung.pdf
https://www.laterpay.net/contact-us/
mailto:dsb@laterpay.net
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Werden personenbezogene Daten in ein Drittland außerhalb des Anwendungsbereichs der Datenschutz-Grundverordnung übermittelt, 

haben Sie Anspruch auf Auskunft, ob und falls ja aufgrund welcher Garantien ein angemessenen Schutzniveaus i.S.d. Art. 45, 46 

DSGVO beim Datenempfänger in dem Drittland sichergestellt ist. 

Ferner steht Ihnen ein Auskunftsrecht darüber zu, ob personenbezogene Daten an ein Drittland oder an eine internationale 

Organisation übermittelt wurden. Sofern dies der Fall ist, so steht Ihnen im Übrigen das Recht zu, Auskunft über die geeigneten 

Garantien im Zusammenhang mit der Übermittlung zu erhalten. 

4.  Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO) 

Sie haben als betroffene Person das Recht, die unverzügliche Berichtigung Sie betreffender unrichtiger personenbezogener Daten zu 

verlangen. Ferner steht Ihnen das Recht zu, unter Berücksichtigung der Zwecke der Verarbeitung, die Vervollständigung 

unvollständiger personenbezogener Daten — auch mittels einer ergänzenden Erklärung — zu verlangen. 

5.  Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO, sog. „Recht auf Vergessenwerden“) 

Sie haben als betroffene Person das Recht, von uns zu verlangen, dass die Sie betreffenden personenbezogenen Daten unverzüglich 

gelöscht werden, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft und soweit die Verarbeitung nicht aus sonstigen Gründen zwingend 

erforderlich ist: 

• die personenbezogene Daten für die Zwecke, für die sie erhoben und verarbeitet wurden, nicht länger erforderlich sind;  

• sofern Sie eine Einwilligung abgegeben haben, auf die sich die Verarbeitung gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a DSGVO oder Art. 9 

Abs. 2 Buchstabe a DSGVO stützte, Sie diese Einwilligung widerrufen haben und es an einer anderweitigen Rechtsgrundlage für 

die Verarbeitung fehlt; 

• Sie Widerspruch gegen eine Datenverarbeitung gem. Art. 21 DSGVO eingelegt haben und keine vorrangigen berechtigten Gründe 

für eine weitere Verarbeitung vorliegen, 

• Ihre personenbezogenen Daten unrechtmäßig verarbeitet wurden; 

• es sich um Daten eines Kindes handelt, die in Bezug auf Dienste der Informationsgesellschaft gem. Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben 

wurden. 

• die Löschung der personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem 

Recht der Mitgliedstaaten erforderlich, denen wir unterliegen; 

• die personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene Dienste der Informationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DSGVO 

erhoben. 

Ein Recht zur Löschung personenbezogener Daten besteht nicht, soweit 

• das Recht zur freien Meinungsäußerung und Information dem Löschungsverlangen entgegensteht; 

• die Verarbeitung personenbezogenen Daten (i) zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung (z.B. gesetzliche 

Aufbewahrungspflichten), (ii) zur Wahrnehmung öffentlicher Aufgaben und Interessen nach Unionsrecht und/oder dem Recht der 

Mitgliedsstaaten (hierzu gehören auch Interessen im Bereich öffentliche Gesundheit) oder (iii) zu Archivierungs- und/oder 

Forschungszwecken erforderlich ist; 

• die personenbezogenen Daten zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich sind. 

Die Löschung hat unverzüglich – d.h. ohne schuldhaftes Zögern - zu erfolgen.  

Wurden die personenbezogenen Daten von uns öffentlich gemacht und sind wir gemäß Art. 17 Abs. 1 DSGVO zur Löschung der 

personenbezogenen Daten verpflichtet, so treffen wir unter Berücksichtigung der verfügbaren Technologie und der 

Implementierungskosten angemessene Maßnahmen, auch technischer Art, um andere für die Datenverarbeitung Verantwortliche, 

welche die veröffentlichten personenbezogenen Daten verarbeiten, darüber in Kenntnis zu setzen, dass Sie die Löschung sämtlicher 

Links zu diesen personenbezogenen Daten oder von Kopien oder Replikationen dieser personenbezogenen Daten verlangt haben, 

soweit die Verarbeitung nicht aus sonstigen Gründen zwingend erforderlich ist.  

6.  Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) 

Sie haben als betroffene Person das Recht, von uns zu verlangen, die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten in folgenden 

Fällen einzuschränken: 

• Sie bestreiten die Richtigkeit Ihrer personenbezogenen Daten. In diesem Fall können Sie von uns verlangen, dass Ihre Daten für 

die Dauer der Richtigkeitsprüfung für andere Zwecke nicht genutzt und insoweit eingeschränkt verarbeitet werden; 

• Bei unrechtmäßiger Datenverarbeitung können Sie anstelle der Datenlöschung nach Art. 17 Abs. 1 lit. d DSGVO die Einschränkung 

der Datennutzung nach Art. 18 DSGVO verlangen; 
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• Benötigen Sie ihre personenbezogenen Daten zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen, werden 

Ihre personenbezogenen Daten im Übrigen aber nicht mehr benötigt, können Sie von uns die Einschränkung der Verarbeitung auf 

die vorgenannten Rechtsverfolgungszwecke verlangen;  

• Haben Sie gegen eine Datenverarbeitung Widerspruch nach Art. 21 Abs. 1 DSGVO eingelegt und steht noch nicht fest, ob unsere 

Interessen an einer Verarbeitung Ihre Interessen überwiegen, können Sie verlangen, dass Ihre Daten für die Dauer der Prüfung für 

andere Zwecke nicht genutzt und insoweit eingeschränkt werden. 

Personenbezogenen Daten, deren Verarbeitung auf Ihr Verlangen eingeschränkt wurden, dürfen – vorbehaltlich der Speicherung - nur 

noch  

• mit Ihrer Einwilligung,  

• zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen,  

• zum Schutz der Rechte anderer natürlicher oder juristischer Person, oder  

• aus Gründen eines wichtigen öffentlichen Interesses verarbeitet werden.  

Wurde die Einschränkung der Verarbeitung nach den o.g. Voraussetzungen eingeschränkt, werden Sie von uns unterrichtet, bevor die 

Einschränkung aufgehoben wird. 

7. Recht auf Unterrichtung (Art. 19 DSGVO)  

Sie haben als betroffene Person das Recht, von uns zu verlangen, dass wir in den Fällen, in denen Sie uns gegenüber das Recht auf 

Berichtigung (Ziff. 4, Löschung (Ziff. 5) oder Einschränkung der Verarbeitung (Ziff. 6) geltend machen, allen Empfängern, denen wir die 

Sie betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt haben, diese Berichtigung oder Löschung oder Einschränkung der 

Verarbeitung mitteilen, es sei denn, dies erweist sich als unmöglich oder ist mit einem unverhältnismäßigen Aufwand verbunden. Ihnen 

steht das Recht zu, von uns über diese Empfänger unterrichtet zu werden. 

8. Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO)  

Sie haben als betroffene Person das Recht, von uns - vorbehaltlich der nachfolgenden Regelungen – zu verlangen, dass wir Ihnen die 

Sie betreffenden Daten in einem gängigen elektronischen, maschinenlesbaren Datenformat herausgeben. Das Recht auf 

Datenübertragung beinhaltet das Recht zur Übermittlung der Daten an einen anderen Verantwortlichen; auf  Ihr Verlangen hin werden 

wir – soweit dies technisch möglich ist – Daten daher direkt an einen von Ihnen benannten oder noch zu benennenden Verantwortlichen 

übermitteln.  

Das Recht zur Datenübertragung besteht nur für von Ihnen bereitgestellte Daten und setzt voraus, dass die Verarbeitung auf Grundlage 

einer Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO beruht oder zum Zweck der Durchführung eines 

Vertrags gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO erfolgt, und mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, sofern die Verarbeitung 

nicht für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, 

welche dem Verantwortlichen übertragen wurde. Das Recht zur Datenübertragung nach Art. 20 DSGVO lässt das Recht zur 

Datenlöschung nach Art. 17 DSGVO unberührt.  

Die erste Kopie ist kostenfrei, für weitere Kopien können wir ein angemessenes Entgelt verlangen.  

Die Datenübertragung erfolgt vorbehaltlich der Rechte und Freiheiten anderer Personen, deren Rechte durch die Datenübertragung 

beeinträchtigt sein können. 

9.  Recht auf Widerspruch (Art. 21 DSGVO) 

Sie haben als betroffene Person das Recht, uns gegenüber aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 

gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e oder lit. f DSGVO erfolgt, Widerspruch mit 

Wirkung für die Zukunft einzulegen. Dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes Profiling. 

Wie verarbeiten die personenbezogenen Daten im Falle des Widerspruchs nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende 

schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihren Interessen, Rechten und Freiheiten überwiegen, oder die 

Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

Verarbeiten wir personenbezogene Daten, um Direktwerbung zu betreiben, so haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die 

Verarbeitung der personenbezogenen Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen. Dies gilt auch für ein eventuelles Profiling 

(Ziff. 10), soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht. Widersprechen Sie uns gegenüber der Verarbeitung für Zwecke der 

Direktwerbung, so werden wir die personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeiten. 
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Zur Ausübung des Rechts auf Widerspruch können Sie sich an jeden unserer Mitarbeiter wenden, oder Sie nutzen die unter Ziff. 1 

angegebene Kontaktmöglichkeit. Ihnen steht es ferner frei, im Zusammenhang mit der Nutzung von Diensten der 

Informationsgesellschaft, ungeachtet der Richtlinie 2002/58/EG, Ihr Widerspruchsrecht mittels automatisierter Verfahren auszuüben, bei 

denen technische Spezifikationen verwendet werden. 

Bitte beachten Sie, dass die Ausübung des Widerspruchsrechts auf zukünftige Verarbeitungen gerichtet ist. Bereits in der 

Vergangenheit stattgefundenen Verarbeitungen werden dadurch weder unwirksam noch müssen sie rückgängig gemacht werden.  

10.  Automatisierte Entscheidungen im Einzelfall einschließlich Profiling (Art. 22 DSGVO) 

Sie haben als betroffene Person das Recht, von uns zu verlangen, nicht einer ausschließlich auf einer automatisierten Verarbeitung — 

einschließlich Profiling — beruhenden Entscheidung unterworfen zu werden, die Ihnen gegenüber rechtliche Wirkung entfaltet oder die 

Sie in ähnlicher Weise erheblich beeinträchtigt, sofern die Entscheidung  

• nicht für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrags zwischen Ihnen und uns erforderlich ist; oder 

• aufgrund von Rechtsvorschriften der Union oder der Mitgliedstaaten, denen wir unterliegen, zulässig ist und diese 

Rechtsvorschriften angemessene Maßnahmen zur Wahrung Ihrer Rechte und Freiheiten sowie Ihrer berechtigten Interessen 

enthalten; oder  

• mit Ihrer ausdrücklichen Einwilligung erfolgt. 

Ist die Entscheidung im ersten oben genannten Fall für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrags zwischen Ihnen und uns 

erforderlich oder erfolgt sie im zweiten oben genannten Fall mit Ihrer ausdrücklichen Einwilligung, treffen wir angemessene 

Maßnahmen, um Ihre Rechte und Freiheiten sowie Ihre berechtigten Interessen zu wahren, wozu mindestens das Recht auf Erwirkung 

des Eingreifens einer Person seitens des Verantwortlichen, auf Darlegung des eigenen Standpunkts und auf Anfechtung der 

Entscheidung gehört. Sie können sich dazu jederzeit an unseren Support werden. Nutzen Sie dazu z.B. die in der 

Datenschutzerklärung angegebenen Kontaktmöglichkeiten, oder das Kontaktformular auf unserer Website. 

11. Recht auf Widerruf einer datenschutzrechtlichen Einwilligung (Art. 7 Abs. 3 DSGVO) 

Sie haben das Recht, jederzeit ohne Angabe von Gründen von Ihrem Widerrufsrecht Gebrauch zu machen und eine Einwilligung zur 

Verarbeitung personenbezogener Daten mit Wirkung für die Zukunft abzuändern oder gänzlich zu widerrufen. 

Zur Ausübung des Rechts auf Widerruf können Sie sich an jeden unserer Mitarbeiter wenden, oder Sie nutzen die unter Ziff. 1 

angegebene Kontaktmöglichkeit.  

Bitte beachten Sie, dass die Ausübung des Widerrufsrechts auf zukünftige Verarbeitungen gerichtet ist. Bereits in der Vergangenheit 

stattgefundenen Verarbeitungen werden dadurch weder unwirksam noch müssen sie rückgängig gemacht werden. 

12.  Rechtsschutz, Recht auf Beschwerde (Art. 77 DSGVO) 

Sie sind berechtigt, eine Beschwerde bei einer zuständigen Aufsichtsbehörde für den Datenschutz einzulegen. Sie können sich dazu an 

die für Sie zuständige Aufsichtsbehörde in dem Mitgliedstaat Ihres Aufenthaltsorts, Ihres Arbeitsplatzes oder dem Orts des 

mutmaßlichen Verstoßes wenden. Die für uns zuständige Datenschutzbehörde finden Sie in den Datenschutzhinweisen. 

13.  Begriffe 

Wir verwenden in dieser Datenschutzerklärung unter anderem die folgenden, in Art. 4 DSGVO definierten Begriffe: 

13.1 Personenbezogene Daten 

„Personenbezogene Daten“ sind alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare natürliche Person (im 

Folgenden „betroffene Person“) beziehen. Als identifizierbar wird eine natürliche Person angesehen, die direkt oder indirekt, 

insbesondere mittels Zuordnung zu einer Kennung wie einem Namen, zu einer Kennnummer, zu Standortdaten, zu einer Online-

Kennung oder zu einem oder mehreren besonderen Merkmalen, die Ausdruck der physischen, physiologischen, genetischen, 

psychischen, wirtschaftlichen, kulturellen oder sozialen Identität dieser natürlichen Person sind, identifiziert werden kann. 

13.2 Betroffene Person 

„Betroffene Person“ ist jede identifizierte oder identifizierbare natürliche Person, deren personenbezogene Daten von dem für die 

Verarbeitung Verantwortlichen verarbeitet werden. 

https://www.laterpay.net/media/docs/LaterPay_Website_Datenschutzerklaerung.pdf
https://www.laterpay.net/contact-us/
https://www.laterpay.net/media/docs/LaterPay_Website_Datenschutzerklaerung.pdf
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13.3 Verarbeitung 

„Verarbeitung“ ist jeder mit oder ohne Hilfe automatisierter Verfahren ausgeführte Vorgang oder jede solche Vorgangsreihe im 

Zusammenhang mit personenbezogenen Daten wie das Erheben, das Erfassen, die Organisation, das Ordnen, die Speicherung, die 

Anpassung oder Veränderung, das Auslesen, das Abfragen, die Verwendung, die Offenlegung durch Übermittlung, Verbreitung oder 

eine andere Form der Bereitstellung, der Abgleich oder die Verknüpfung, die Einschränkung, das Löschen oder die Vernichtung. 

13.4 Einschränkung der Verarbeitung 

„Einschränkung der Verarbeitung“ ist die Markierung gespeicherter personenbezogener Daten mit dem Ziel, ihre künftige 

Verarbeitung einzuschränken. 

13.5 Profiling 

„Profiling“ ist jede Art der automatisierten Verarbeitung personenbezogener Daten, die darin besteht, dass diese personenbezogenen 

Daten verwendet werden, um bestimmte persönliche Aspekte, die sich auf eine natürliche Person beziehen, zu bewerten, 

insbesondere, um Aspekte bezüglich Arbeitsleistung, wirtschaftlicher Lage, Gesundheit, persönlicher Vorlieben, Interessen, 

Zuverlässigkeit, Verhalten, Aufenthaltsort oder Ortswechsel dieser natürlichen Person zu analysieren oder vorherzusagen. 

13.6 Pseudonymisierung 

„Pseudonymisierung“ ist die Verarbeitung personenbezogener Daten in einer Weise, auf welche die personenbezogenen Daten ohne 

Hinzuziehung zusätzlicher Informationen nicht mehr einer spezifischen betroffenen Person zugeordnet werden können, sofern diese 

zusätzlichen Informationen gesondert aufbewahrt werden und technischen und organisatorischen Maßnahmen unterliegen, die 

gewährleisten, dass die personenbezogenen Daten nicht einer identifizierten oder identifizierbaren natürlichen Person zugewiesen 

werden. 

13.7 Verantwortlicher 

„Verantwortlicher“ oder „Für die Verarbeitung Verantwortlicher“ ist die natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder 

andere Stelle, die allein oder gemeinsam mit anderen über die Zwecke und Mittel der Verarbeitung von personenbezogenen Daten 

entscheidet. Sind die Zwecke und Mittel dieser Verarbeitung durch das Unionsrecht oder das Recht der Mitgliedstaaten vorgegeben, so 

kann der Verantwortliche beziehungsweise können die bestimmten Kriterien seiner Benennung nach dem Unionsrecht oder dem Recht 

der Mitgliedstaaten vorgesehen werden. 

13.8 Auftragsverarbeiter 

„Auftragsverarbeiter“ ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle, die personenbezogene 

Daten im Auftrag des Verantwortlichen verarbeitet. 

13.9 Empfänger 

„Empfänger“ ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle, der personenbezogene Daten 

offengelegt werden, unabhängig davon, ob es sich bei ihr um einen Dritten handelt oder nicht. Behörden, die im Rahmen eines 

bestimmten Untersuchungsauftrags nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten möglicherweise personenbezogene 

Daten erhalten, gelten jedoch nicht als Empfänger. 

13.10 Dritter 

„Dritter“ ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle außer der betroffenen Person, dem 

Verantwortlichen, dem Auftragsverarbeiter und den Personen, die unter der unmittelbaren Verantwortung des Verantwortlichen oder 

des Auftragsverarbeiters befugt sind, die personenbezogenen Daten zu verarbeiten. 

13.11 Einwilligung 

„Einwilligung“ ist jede von der betroffenen Person freiwillig für den bestimmten Fall in informierter Weise und unmissverständlich 

abgegebene Willensbekundung in Form einer Erklärung oder einer sonstigen eindeutigen bestätigenden Handlung, mit der die 

betroffene Person zu verstehen gibt, dass sie mit der Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten einverstanden ist. 

 

Stand: V0.1, Mai 2018 
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